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|Utt£<tt. 
Unser Verein. 

Auf mehrfach« Aufragen teilen wir mit, dass 
eine Bearbeitung der Statuten im Werke ist und 
demnächst veröffentlicht werden wird. Auch 
sind uns bereits diverse Beitrittserklärungen zu­
gegangen und bitten wir auch ferner auf den 
Verein bezügliche Anfragen und Wünsche einst­
weilen an uns zu richten. 

Die Redaktion. 
Arthur Hennell lässt seine „tz", d. i. die 

imitierte „Wilhelmine Buchholz. geb. Stinde" 
nun auch nach der Schweiz reisen. Das Buch 
wird wohl eine ebenso schwächliche Nach­
ahmung sein, wie die Reise nach Baris. 

Bs war vorauszusehen, dass der Tod des 
Bayernkönigs Ludwig eine Broschüren-Sündflut 

hervorrufen würde. Raum sind ein paar Wochen 
ins Land gegangen und wir zählen bereits die 
Biographien, die Beschreibungen der letzten 
Lebenstage des unglücklichen Königs, die Schil­
derungen der Katastrophe nach Dutzenden. 
J a noch mehr, es beginnt bereits ein Lieferungs-
Roman zu erscheinen, der in den üblichen 100 
Heften das Leben und Sterben dos Monarchen 
schildert; mehr kann man doch wahrlich nicht 
verlangen. 

Wir warnen hiermit vor der Anschaffung 
all dieser Schriften, die nur einer Verleger-
Spekulation ihr Dasein verdanken und — we­
nigstens für unsere Zwecke — durchaus wertlos 
sind. Man warte bis im Laufe der Zeit 
eine grössere Biographie von einem namhaften 
Schriftsteller erscheint und verleibe diese der 
Bibliothek ein. 


